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AKTUELL

Engagement  
ist gefragt

In den Räten und Parlamenten 
von Gemeinden werden Politi-
ker abgewählt und gleichzeitig 
demonstrieren Jugendliche auf 
der Strasse für eine nachhaltige-
re Klimapolitik. Die Aussage von 
beiden Aktionen ist die gleiche: 
Unzufriedenheit. 
Damit sich in der Welt verändert 
und neue Gesetze entstehen, 
braucht es ehrgeizige und mo-
tivierte Menschen von jung bis 
alt, die für ein Projekt einstehen 
und gemeinsam etwas erreichen 
wollen. Dabei setzen sie ihre un-
terschiedlichen Fähigkeiten für 
ein gemeinsames Ziel ein. Ge-
radlinige Redensführer sind ge-
nauso wichtig wie kreative Köp-
fe oder zuverlässige Helfer. In 
politischen Organisationen kann 
durch das Engagement Einzel-
ner, zusammen Grosses bewegt 
und die erwünschte Verände-
rung herbei geführt werden.
Das Gleiche gilt auch für Ver-
eine und Organisationen. In ei-
nem Sportverein erreicht man 
beispielsweise durch Trainings 
sportliche Ziele. Und löst im 
besten Fall in einer ganzen Re-
gion Euphorie aus. Der Ursprung 
ist auch hier das Engagement 
jedes einzelnen.
Gesellige Stunden nach Sitzun-
gen oder Freundschaften, die im 
Verein entstehen, sind nur einige 
der positiven Punkte, die für das 
Engagement entschädigen.
In unserer Region besteht ein 
bunter Mix an verschiedensten 
Organisationen. Diese Vielfalt 
gilt es zu erhalten und zu pfle-
gen, denn sie ist eine wichtige 
Stütze in unserer Gesellschaft. 
Unterstützen auch Sie diese 
Gemeinschaften mit dem wich-
tigsten Beitrag – Ihrem Engage-
ment.

Ralph Wattinger,  
Präsident 

 SVP Roggwil

DEFACTOMorgen Samstag ist Frühlingsmarkt in der Arboner Altstadt

Hartes Brot für Marktfahrer
Wenn früher Jahrmarkt war, 
herrschte in Arbon Ausnahmezu-
stand: Die Firma Saurer schloss 
nachmittags die Fabrik, Schulkin-
der bekamen frei. «Tout Arbon» 
traf sich am Frühjahrs- und am Mar-
tinimarkt. Vorbei sind diese Zeiten. 
Stirbt der Jahrmarkt? 

«Ich glaube an die Zukunft», sagt 
Michaela Pfister. Sie ist Marktche-
fin am Warenmarkt Arbon. Seit sich 
die Stadt zurückgezogen hat, wird 
der Arboner Jahrmarkt organisiert 
durch den Marktverband Sektion 
Ostschweiz. «Wir haben uns ent-
schieden, den Markt selber zu or-
ganisieren, statt sterben zu lassen», 
sagt Michaela Pfister. 
Fakt ist: Der Arboner Jahrmarkt ist 
nur noch ein Schatten von dem, 
was er einmal war. Bahnen gibt es 
schon seit Jahren keine mehr. Ein 
kleines Kinderkarussell und ein 
«Bungee-Jumping»-Gerät werden 
noch aufgestellt und 50 Marktfahrer 
präsentieren ihre Ware. «Wir haben 
keine Probleme, 50 bis 60 Teilneh-
mer zu finden», sagt Michaela Pfis-
ter. Manche müsste sie sogar abwei-
sen, um nicht «zuviel vom Gleichen» 
im Angebot zu haben. Tatsache sei 
aber auch, dass das Publikum «im-
mer weniger kauffreudig» sei. 
Arbon sei für die Marktfahrer schon 
immer ein hartes Pflaster gewe-
sen, bestätigt Michaela Pfister eine 
schon vor Jahrzehnten gemachte 
Feststellung des früheren Schau-
stellers Friedrich Müller. Dieser or-
ganisierte früher viele Bahnen am 
Arboner Jahrmarkt: Autoscoo-
ter, Berg- und Talbahn, Tourbillon, 
Schifflischaukel, Kinderkarussell 
beispielsweise. Weil sich das Auf-
stellen der Bahnen nicht mehr ren-
tierte, hat der Arboner Markt seine 
Hauptmagnete verloren.

Gubser: «Nicht mehr zeitgemäss»
Stadtrat Peter Gubser – in dessen 
Ressort auch die Märkte gehören 
– glaubt nicht an die Zukunft des 
Arboner Jahrmarktes. «Jahrmärk-

te sind nicht mehr zeitgemäss.» Die 
Leute würden sich Schuhe und Müt-
zen nicht mehr am Jahrmarkt kaufen. 
Und die Kinder vergnügen sich nicht 
mehr auf den Bahnen, sondern am 
Handy. Stadtrat Gubser ist der Mei-
nung, dass es nicht Sache der Stadt 
sei, Initiative für den Jahrmarkt zu 
ergreifen. «Wir haben ja in Arbon den 
Ostermarkt, den Christkindlimarkt, 
die Flohmärkte und den Wochen-
markt». Alle diese Märkte hätten sich 
positiv entwickelt, seien attraktiv und 

beliebt. Wenn etwas Neues komme, 
falle halt etwas Altes weg.

Pfister: «Treues Stammpublikum»
Für Marktchefin Michaela Pfister, 
ist die Sache damit nicht «geges-
sen». Es gebe eine treue Stamm-
kundschaft und die Hoffnung sterbe 
zuletzt. «Vielleicht werden es die 
Leute irgendwann wieder schätzen, 
wenn man ihnen persönlich in die 
Augen schaut, sie berät und nach 
dem Kauf danke sagt.» Ueli Daepp

Zwischen Traumfängern, Schupfnudeln und Magenbrot: Kunterbuntes Durchei-
nander an der Arboner Promenade – ein Bild aus früheren Jahren. 

Aus dem Stadthaus

Märkte in der Arboner Altstadt

Morgen Samstag, 23. März, findet 
in Arbon der Frühlings- und Wa-
renmarkt statt. Für den Aufbau 
der Marktstände muss die Prome-
nadenstrasse ab Freitag, 22. März, 
um 6 Uhr gesperrt werden. Von 
den Sperrungen nicht betroffen 
sind der Fuss- und Veloverkehr 
sowie die Zufahrt für Anwohner 
der Liegenschaften entlang dieses 

Stras senabschnitts. Die Marktfah-
rer sind bemüht, die Zu- und Weg-
fahrt zur bzw. von der Rebenstras-
se zu gewährleisten. 
Am Samstag, 6. April, findet der 
Arboner Ostermarkt statt. Für die-
sen Anlass sind dieselben Mass-
nahmen mit entsprechenden Ein-
schränkungen notwendig.
 Medienstelle Arbon

Eröffnungsfeier
Am Samstag 30. März von 10 – 17 Uhr fi ndet eine besondere Premiere statt. 
Das weltweit erste KYBUN JOYA Gesundheits center feiert Eröffnung im HAMEL, Arbon.

KYBUN JOYA GESUNDHEITSCENTER

Stickereistrasse 4 (HAMEL) | 9320 Arbon | Tel. 071 440 00 55 | arbon@kybunjoya.ch | www.kybunjoya.ch

Partner:

2 Millionen Menschen

Schon 2 Millionen Menschen vertrauen bereits auf das medizinische Know-how von KYBUN JOYA und 
konnten dank der elastisch-federnden Schuhe und Anwendungshinweise starke Schmerzlinderung bis 
Schmerzfreiheit erleben.

Therapieren statt Operieren

Um noch gezielter Schmerzen am Bewegungsapparat vorbeugen und behandeln zu können wurde das 
KYBUN JOYA Gesundheitscenter ins Leben gerufen. Neben den bewährten Produkten von kybun und Joya 
bieten wir Ihnen weitere Produkte und Dienstleistungen für einen gesunden und beschwerdefreien Alltag an.

Wir beraten Sie mit Hilfe von Diagnosetools, in Fachvorträgen und spezialisierten Kursangeboten zu 
lösenden und heilenden Bewegungsabläufen oder bieten eine Zweitmeinung zu bestehenden Diagnosen.

Gesundheitsstationen mit Experten

• Holen Sie eine Zweitmeinung für verschiedene medizinische Indikationen

• Beratung mit MedFit® und vitalwerk® rund um Faszien und BlackRoll®

• Fit dank Trampolinbewegung betreut von Peter Leonhard, Bellicon Schweiz

• Gesund bleiben durch hochwirksame Nahrungsergänzung von kingnature

• Fussdruckmessung und Ganganalyse

• Messen Sie Ihr Antioxidantienlevel mit BioZoom®
Treffen Sie die kybun und 
Joya Gründer Karl Müller 
sen. und Karl Müller

mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
mit Festwirtschaft
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ALLTAG

Aus der PSG Arbon

Einsprache verzögert 
Doppel-Kindergarten

Wann die Primarschulgemein-
de mit dem Bau des Doppel-
Kindergartens an der Tho-
mas-Bornhauserstrasse (Bild) 
starten kann, steht weiterhin in 
den Sternen. Die Einsprache zur 
Baubewilligung aus der Nach-
barschaft liegt nach wie vor 
beim kantonalen Departement 
für Bau und Umwelt. Mit Frist 
per 18. März 2019 war die Schul-
gemeinde erneut aufgefordert, 
eine Stellungnahme zur Ver-
kehrssituation einzureichen.

Wie bereits im Herbst 2018 
mitgeteilt, führt diese Verzö-
gerung des Baubeginns dazu, 
dass die Eröffnung des Neu-
baus frühestens im Jahr 2020 
erfolgen kann. Auf Grund des 
Schülerwachstums wird der zu-
sätzliche Schulraum aber drin-
gend benötigt. Auch muss der 
aufs Schuljahr 2016 provisorisch 
eingerichtete Kindergarten II im 
Schulhaus Seegarten ab August 
2019 wie ursprünglich vorgese-
hen für eine Schulklasse genutzt 
werden können. Mit der Ver-
mieterin des Kindergartenpro-
visoriums an der Römerstrasse, 
der Chrischona Gemeinde Ar-
bon, konnte vereinbart werden, 
dass der Mietvertrag unbefris-
tet weiterläuft. Für eine zweite 
Kindergartenklasse kann erfreu-
licherweise das Kinderhaus Ar-
bon vorübergehend geeignete 
Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellen.

Schulbehörde PSG Arbon

Freie Politische  
Vereinigung Roggwil- 
Freidorf ist aufgelöst

Nach etwas mehr als 30 Jahren hat 
sich die FPV-Freie Politische Verei-
nigung Roggwil-Freidorf aufgelöst. 
Am 8. Februar wurde dies durch die 
Mitglieder mit etwas Wehmut an-
lässlich einer ausserordentlichen 
Hauptversammlung beschlossen. 

Am 22. August 1988 ist die Freie Po-
litische Vereinigung Roggwil-Frei-
dorf als Nachfolgeorganisation der 
«Bürgerlichen Gemeindevereini-
gung» gegründet worden, also vor 
gut 30 Jahren. Die neue FPV erhielt 
von dieser als Nachfolgeorganisati-
on nicht nur sofort einige Mitglieder, 
sondern auch einen Anfangssaldo 
von 1600 Franken in die Kasse. 
Wie der FPV-Vorstand feststellt, hat 
das politische Interesse der Bevölke-
rung in den letzten Jahren allgemein 
stark abgenommen. «Wahrschein-
lich ist das auch eine Wohlstands-
erscheinung, denn auch die natio-
nalen Parteien haben das Vertrauen 
der Bevölkerung verloren», so der 
FPV-Vostand. Dies habe zur Folge, 
dass sich viele Kandidaten nur noch 
als «parteilos» bezeichnen, weil sie 
sich damit «unabhängig» fühlen. Al-
len müsse aber klar sein, dass un-
ser demokratisches Land nicht mit 
Parteilosen geführt werden könne, 
denn nur mit Amtsträgern ohne Par-
tei im Rücken gebe es keine gelebte 
Demokratie.
Nachdem die FPV in den letzten 
Jahren keine neuen, jüngeren Mit-
glieder mehr gewinnen konnte und 
auch im Vorstand Rücktritte anstan-
den, konnte nach der Gründung der 
FDP Roggwil-Freidorf eine liberale 
Nachfolgepartei für die weiterhin 
aktiven Mitglieder gefunden wer-
den. 
Die Mitglieder haben beschlossen, 
mit dem verbleibenden Vereinsver-
mögen zwei Organisationen zu be-
rücksichtigen: «felix. die zeitung.» 
– als politisch neutrale Lokalzeitung 
habe «felix.» auch der FPV zur Ver-
fügung gestanden – und der FDP 
Roggwil-Freidorf, welche von der 
Gesinnung dem ursprünglichen 
Gedankengut der FPV am nächsten 
komme. mitg./red.

Aus dem Stadthaus

Der künftige Stadtrat  
hat seine Ressorts verteilt

Am letzten Dienstag hat sich der 
künftige Arboner Stadtrat zu seiner 
konstituierenden Sitzung getroffen. 
Während die «Finanzen» ins Res-
sort Präsidium integriert werden, 
entsteht ein neues Ressort «Frei-
zeit und Sport».

Erwartungsgemäss wird der desig-
nierte Arboner Stadtpräsident Do-
minik Diezi ab Juni 2019 die Ge-
schicke der Arboner Stadtfinanzen 
leiten. Als Vizestadtpräsident amtet 
dann Didi Feuerle, der seinerseits 
die Führung des Ressorts Bau über-
nimmt. Sein Stellvertreter wird Do- 
minik Diezi sein.
Nicht mehr zum Bau gehört künftig 
der Bereich «Freizeit, Sport, Liegen-
schaften», der auch die Hafenver-
waltung beinhaltet. Dieser Bereich 
bildet in Zukunft den Kern des neu 
geschaffenen Ressorts «Freizeit 
und Sport» mit Jörg Zimmermann 
an der Spitze. Michael Hohermuth 

wird stellvertretender Ressortleiter.
Als zuständiger Stadtrat stellt sich 
Michael Hohermuth in der nächsten 
Legislaturperiode den Herausforde-
rungen des Ressorts «Soziales und 
Gesellschaft». Stellvertreten wird er 
von Luzi Schmid, der seinerseits die 
Leitung des Ressorts «Einwohner 
und Sicherheit» übernehmen wird. 
Stellvertretender Leiter des Res-
sorts «Einwohner und Sicherheit» 
ist künftig Jörg Zimmermann.
Der designierte Stadtrat konnte den 
neuen Ressortzuschnitt wie auch 
die Ressortverteilung in gegensei-
tigem Einvernehmen einstimmig 
vornehmen. Am Tag vor der kon-
stituierenden Sitzung hat sich der 
künftige Stadtpräsident mit den Ab-
teilungsleitenden der Stadtverwal-
tung getroffen. Dabei konnten sich 
auch diese mit dem neuen Ressort-
zuschnitt einverstanden erklären.
 
 Medienstelle Arbon

Didi Feuerle (Grüne):
Vizestadtpräsident,
Ressort «Bau»

Luzi Schmid (CVP): 
Ressort «Einwohner und 
Sicherheit»

Dominik Diezi (CVP): 
Stadtpräsident,  
Ressort «Finanzen»

Jörg Zimmermann (XMV):
Ressort «Freizeit und 
Sport»

Michael Hohermuth (FDP):
Ressort «Soziales und 
Gesellschaft»

Morgen Samstag, 23. März

Arboner

Velobörse
auf dem Fischmarktplatz

Veloannahme:
9.00 bis 10.00 Uhr

Verkauf:
10.00 bis 11.00 Uhr

Pro Velo Arbon1. Mai geöffnet

Feiern
Sie mit uns!
Noch 1 Jahr 
bis zum 10-

JahrJubiläum 
Michela ist zurück!

Restaurant Michelas Ilge
Kapellgasse 6, CH-9320 Arbon

T + 41 (0) 71 440 47 48
www.michelasilge.ch
michelasilge@gmx.ch

1. Mai geöffnet

Feiern
Sie mit uns!
Noch 1 Jahr 
bis zum 10-

JahrJubiläum 
Michela ist zurück!

Restaurant Michelas Ilge
Kapellgasse 6, CH-9320 Arbon

T + 41 (0) 71 440 47 48
www.michelasilge.ch
michelasilge@gmx.ch

Jeden Freitag 
von 9 - 11 Uhr

AHV-KAFI  
CHF 2.90

Freitag, 22. März 2019 
16 –18 Uhr

Samstag, 23. März 2019 
16 –18 Uhr

Anschliessend an  
den Apéro serviert das  

Seegarten Team ein 
3-Gang-Gaumenfreude-Menü

Menü
***

Thurgauer Apfelsuppe
oder

Blattsalat mit Ei
***

Angus-Entrecôte,  
Pinot noir Sauce

Bohnen und Kartoffelstock
***

Baumnuss-Krokant-Parfait
Kennenlernpreis CHF 28.–

Für Kinder bis 16 Jahre  
berechnen wir

CHF 1.– pro Altersjahr.
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VITRINE

Trauerspiel 
am Ostermarkt

Seit vier Jahren bereiten wir 
am Ostermarkt für Kinder eine 
Freude. Unsere Bernhardiner 
ziehen diese durch den Oster-
markt. Seit zehn Jahren sind wir 
an verschiedenen Kinderanläs-
sen im Einsatz, sei es in Basel, 
Bern, Zürich, Luzern, Locarno, 
Lugano, Martigny, Engadin oder 
fürs Kinderspital Zürich – über-
all wird uns ein Gratis-Parkplatz 
zur Verfügung gestellt für un-
ser Auto mit Anhänger. Wir be-
nötigen die Bewilligung für die 
Blaue Zone nur einmal im Jahr 
für ein paar Stunden.
In Arbon gab es dieses Problem 
bis vor zwei Jahren nicht. Erst 
letztes Jahr hatten wir Mühe, 
eine Bewilligung zu erhalten. 
Mit der Antwort, «nächstes Jahr 
müsst ihr schauen, wo wir par-
kieren, denn Blaue Zonen sind 
zeitbeschränkt, es gibt keine 
Bewilligung mehr.» Ist es nicht 
traurig, dass die Arboner Behör-
de nicht fähig ist, für eine kur-
ze Zeit wieder eine Bewilligung 
für einen Kinderanlass auszu-
stellen?
Dieses Trauerspiel passt perfekt 
zu dieser Behörde. Vielleicht 
wird es ab dem 1. Juni 2019 wie-
der besser.

Peter Glaus, Steinach

LESERBRIEFIm WerkZwei eröff net am 1. Juli das «Casa Giesserei» für Betreutes Wohnen im Alter

13 Wohnungen sind vermietet

Eine der grössten Arboner Baustel-
len kann morgen Samstag, 23. März, 
von 10 bis 16 Uhr besichtigt werden: 
Das «Casa Giesserei» im WerkZwei. 
Hier entstehen 59 Wohnungen fürs 
Wohnen im Alter. 

«Wir sind genau im Plan», sagt Gui-
do Reber. Er ist Inhaber der Sen-
sato AG, welche das «Casa Gies-
serei» künftig betreiben wird. Von 
den insgesamt 59 Wohnungen seien 
knapp bereits ein Viertel vermie-
tet. Nach seiner Vorstellung werden 
auf den Betriebsstart 1. Juli hin zirka 
drei Viertel aller Wohnungen belegt 
sein. Im Angebot stehen neun Ein-
einhalb-, 30 Zweieinhalb-, 18 Drei-
einhalb- und zwei Viereinhalb-Zim-
mer-Wohnungen. Am grössten 
ist die Nachfrage nach Dreiein-
halb-Zimmer-Wohnungen, so Gui-
do Reber. Das liege wohl daran, dass 
es in den Altersheimen kaum Woh-
nungen in dieser Grösse für Ehe-
paare gebe. 
Wer im «Casa Giesserei» wohnt, be-
zahlt für eine Zweieinhalb-Zimmer-
wohnung ab 2700 Franken, für die 
Dreieinhalb-Zimmer ab 3500 Fran-
ken. Inbegriffen sind alle Neben- 
und Heizkosten, Strom, Veranstal-
tungen im Hause, Sicherheitsnotruf 

Auf dem ehemaligen Saurer-Areal: Handwerker sind derzeit mit dem Innenausbau des «Casa Giesserei» beschäftigt. 

Daniel Durrer war bisher Hotelier. 
Er wird Geschäftsführer des «Casa 
Giesserei».

Diese Visualisierung zeigt, wie das öffentliche Restaurant aussehen soll.

und Brandmeldeanlage. Eine zwei-
te Person in der gleichen Woh-
nung bezahlt dazu einen Beitrag 
von 300 Franken pro Monat an die 
Nebenkosten und Grunddienstleis-
tungen. Alle Wohnungen sind hin-
dernisfrei, mit 24-Stunden-Notfall-
bereitschaft und windgeschützter 
Loggia ausgestattet. Die hausin-
terne Pflegeabteilung kann als Spi-
tex-Dienstleistung leichte Pflege in 
den Wohnungen durchführen. 
Die Pflegeabteilung verfügt über 
24 Einer-Pflegezimmer. Die Pfle-
gebetten sind gemäss Auskunft 
von Sensato AG auf der kantona-
len Pflegeheimliste und können bei 
den Krankenkassen abgerechnet 
werden. 

40 neue Arbeitsplätze für Arbon
Im neuen Zentrum für «Betreutes 
Wohnen» werden gemäss Sensa-
to-Inhaber und CEO Guido Reber 
40 neue Arbeitsplätze (umgerech-
net 38 Vollzeitstellen) geschaffen. 
Etwa die Hälfte des Personals sei 
bereits gefunden. Besetzt sind un-
ter anderem alle Führungspositio-
nen: Daniel Durrer übernimmt die 
Geschäftsführung, er leite zuletzt 
das Viersterne-Hotel «Sorell Tami-
na» in Bad Ragaz. Auch die Stellen 
des Chefkochs, der Pflege und der 
Administration sind nach Auskunft 
von Guido Reber besetzt. Hingegen 
sei es «wie überall nicht einfach», 
gut ausgebildete Pflegekräfte zu 
finden.  Ueli Daepp

FLORILEGIUM 
MUSICUM
WERKE VON HELLENDAAL, 
TELEMANN UND HÄNDEL
Samstag 23. März 2019, 19:00
Christkatholische Kirche St. Gallen
Dufourstrasse 77, 9000 St. Gallen
Sonntag 24. März 2019, 17:00
Landenbergsaal Schloss Arbon
9320 Arbon 

Eintritt frei
Kollekte

BESETZUNG
Violine: Oliver Maier, Eva Senn, 
Regula Benz Maier, Esther Hauser

Viola: Michaela Schuster,  
Lukas Gugger

Cello: Reto Cuonz

Altblockflöte: Michaela Schuster

Cembalo & Leitung:  
Andreas Westermann 
Einführung in das Programm: 
Michaela Schuster

Mediadaten Verlag MediArbon
Genossenschaft
Verlag MediArbon
felix. die zeitung.
Rebhaldenstrasse 7
Postfach 366
9320 Arbon

Telefon 071/440 18 30
Fax 071/440 18 70
Homepage Verlag: www.mediarbon.ch
Homepage felix: www.felix-arbon.ch
E-Mail: felix@mediarbon.ch
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Rechnungsadresse: 

Theatergruppe FAST 

Kassier Emil Schuster 

Seewiesenzelg 4 

9322 Egnach 

 

Theater Alpe-Bachelor 
Lustspiel in 3 Akten 
von Maya Gmür 
Regie: Judith Himmelberger 
In der Mehrzweckhalle Frasnacht 
Sa., 23. März 2019, 20.00 Uhr  Vorverkauf ab 
So., 24. März 2019, 14.00 Uhr 01. März 2019 bei 

Fr., 29. März 2019, 20.00 Uhr 
Sa., 30. März 2019, 20.00 Uhr   
Saalöffnung 1 Std. vor Spielbeginn  St. Gallerstr. 18 
Festwirtschaft / super Tombola  071/447.30.00 
 
 

Bachelor

Judith Himmelberger
In der Mehrzweckhalle Frasnacht

, 20.00 Uhr Vorverkauf ab

29. bis 31. März 2019 
Seeparksaal Arbon

Frühlingsmesse Arbon

Sa, 30. März
ab 21 Uhr

Fr, 29. März
ab 21 Uhr

messeamsee.ch

Li
ve

-K
on

ze
rt

e
im

 S
ee

pa
rk

sa
al

 A
rb

on

Eintritt 
kostenlos

www.presswerk-arbon.ch

NICKLESS
JANE AND THE SAILORS 

22. MÄRZ 2019
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Museumsgesellschaft Arbon zu Gast in Litauen

Omnibusse in Vilnius 
werden «Arbon» genannt
In der litauischen Hauptstadt Vilni-
us wurde kürzlich eine Ausstellung 
zur Geschichte des öffentlichen 
Verkehrs eröffnet. Da zahlreiche 
Bilder aus dem Archiv des Histori-
schen Museums im Schloss Arbon 
gezeigt werden, war der Vorstand 
der Museumsgesellschaft Arbon 
vor Ort mit dabei. 

In den 30er-Jahren des letzten Jahr-
hunderts wurden im damals noch zu 
Polen gehörenden Vilnius 33 Sau-
rer-Omnibusse für den öffentlichen 
Verkehr angeschafft. 
Ein junger Schweizer Techniker reis-
te mit in den Norden, um für den 
Unterhalt und den Betrieb der Fahr-
zeuge zu sorgen. Sein umfangrei-

ches mit Fotos angereichertes Ta-
gebuch, das sich im Archiv in Arbon 
befindet, diente als Grundlage für 
die Ausstellung des Technik-Muse-
ums in der litauischen Hauptstadt 
Vilnius. Dessen ehemaliger Leiter, 
Ricardas Zickus, gestaltete die Aus-
stellung und schrieb ein Buch über 
das Transportwesen bis zum Jahr 
1941. 
Achim Schäfer, Präsident der Muse-
umsgesellschaft Arbon, überbrach-
te zur Ausstellungseröffnung Grüsse 
aus der ehemaligen Saurerstadt. In 
den Gesprächen erfuhren die Ar-
boner Gäste, dass die Omnibusse 
in Vilnius auf Grund der damaligen 
Saurerwagen sogar noch heute «Ar-
bon» genannt werden.  PeGu

Achim Schäfer, Präsident der Museumsgesellschaft (Mitte) mit Ausstellungs-
macher Ricardas Zickus und einer Dolmetscherin.

Roggwil freut sich 
über Steuersegen

Der Steuerabschluss 2018 der Ge-
meinde Roggwil schliesst mit einem 
Rekordergebnis ab. Die gesamten 
Steuereinnahmen der natürlichen 
und juristischen Personen sind um 
693 000 Franken höher ausgefallen 
als budgetiert. Bei den natürlichen 
Personen führten hohe Nachsteuern 
und einige Nachzahlungen infolge 
Selbstanzeigen zu diesem ausseror-
dentlichen Ergebnis. Die laufenden 
Einkommens- und Vermögenssteu-
ern 2018 der natürlichen Personen 
liegen somit mit 3,25 Mio. Franken 
um 210 000 Franken höher. Bei den 
Steuern aus früheren Jahren liegen 
die Einnahmen gar um 307 000 Fran-
ken höher als budgetiert. Ein ähnli-
ches Bild zeigt sich bei den Erträgen 
der juristischen Personen. Die Meh-
reinnahmen gegenüber dem Budget 
betragen inklusive der Erträge aus 
früheren Jahren 156 000 Franken.
 GRR/red.

Neuer Bankleiter 
bei der TKB Horn

004
Jahre

OMELKO   ARAGE AG

Omelko Garage AG 
Egnacherstrasse 19 • 9320 Frasnacht/Arbon 
Telefon 071 446 46 88 • www.omelko.ch

4% Jubiläumsrabatt 

auf alle Neuwagen*

(Toyota und Suzuki) 

vom 22. März bis 20. April 2019 

* ausgenommen Lieferwagen-Flottenfahrzeuge

Im Migros-Zentrum, St. Gallerstr. 6, 9320 Arbon

Einladung zur Hautpflege-Beratung
VOM 25. BIS 30. MÄRZ 2019

EIN GESCHENK FÜR SIE! 
Beim Kauf von Louis Widmer 
Produkten im Wert von  
50 Franken erhalten Sie ein  
Originalprodukt aus der  
Körperpflege-Linie.

161639_205x66_d_K_Ins_Drogerie_Rosengarten_Selfpromo.indd   1 25.01.19   15:35

 

! Ab sofort frische Spargeln !
Von Montag bis Freitag bieten wir  
zusätzlich zur Speisekarte 3 Mittagsmenü  
ab CHF 13.50 zur Auswahl an.

Hotel Restaurant Park 
Parkstrasse 7  
9320 Arbon 
Tel. 071 446 11 19

Öffnungszeiten:
Ostermontag 10.00 – 24.00 Uhr
Montag bis Freitag  11.00 – 14.00 Uhr
 17.30 – 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 24.00 Uhr
NEU: durchgehend warme Küche

Hotels

Wir suchen Sie als Fachperson! 

Die Casa Giesserei wird der Ort in Arbon, wo 
sich Senioren und Junggebliebene treffen  
und wohnen!

Für unser öffentliches Restaurant suchen wir:
• Servicefachangestellte
• Köche (à la carte)
• Küchenmitarbeiter

Für den neuen Betrieb suchen wir auch:
• Pflegefachpersonen
• Pflegeassistenzpersonen
• Reinigungspersonal

Wollen Sie ab Beginn Teil des Teams sein?  
Sie arbeiten mit Spass und brauchen eine 
Herausforderung?

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.casa-giesserei.ch

.ch
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Pündtstrasse 1 � 9320 Arbon � Telefon 071 440 40 40
info@manserag.com � www.manserag.com � www.manser24.ch

NIE MEHR SELBER 
RASEN MÄHEN!

Ihr Spezialist mit eigenem Montage- und Serviceteam!

5 Jahre Garantie!* *Option

NEU: Auch als Allrad erhältlich!

Posthof, CH-9320 Arbon
Tel. 071 446 27 28

www.optikermayr.ch

 

Die neuen  
Frühjahrsmodelle  

sind da!

 Der Optiker im Städtli

Kostas Lapsanidis (rechts) leitet 
seit März die Filiale der Thurgauer 
Kantonalbank in Horn. Er löst den 
langjährigen Geschäftsstellenleiter 
Andrew Widmer (links) ab. Dieser 
entlastet sich im Hinblick auf sei-
ne Pensionierung in wenigen Jah-
ren von Führungsaufgaben und wird 
künftig als Berater bei der TKB Horn 
tätig sein. Kostas Lapsanidis (48) 
wechselt nach sechs Jahren bei der 
TKB Arbon nach Horn. In Arbon war 
er als Teamleiter in der Privatkun-
denberatung tätig. Der Bankfach-
mann und Betriebsökonom ist seit 
über 25 Jahren in verschiedenen 
Funktionen in der Bankbranche tä-
tig. Kostas Lapsanidis ist verheiratet 
und Vater von zwei Kindern.  mitg.

Gesangsschüler auf der 
«Treppenhaus»-Bühne

Für ihre Gesangsschülerinnen und 
-Schüler organisierte die Arboner 
Gesangslehrerin Diana Innarel-
la-Förstler kürzlich eine «Open-Sta-
ge» im «Treppenhaus» Rorschach. 
13 Schülerinnen und Schüler nutzten 
diese Gelegenheit, ihr gesangliches 
Können, ihre Fortschritte oder auch 
ihre ersten zaghaften Gesangsver-
suche auf einer kleinen Bühne zu 
präsentieren. Bewusst wurde die-
se «Open Stage» im geschlossenen 
Kreis durchgeführt. So konnten sich 
alle im kleinen und intimen Rahmen 
bewegen, wo sich auch das Lam-
penfieber in Grenzen hielt. Der Ge-
sangslehrerin ist es ein Anliegen, 
dass sich die Singenden auf der 
Bühne neu entdecken, Spass haben, 
improvisieren und sich selbst nicht 
zu ernst nehmen, auch wenn etwas 
«daneben» geht. «Singen soll Spass 
machen, es soll guttun und die Zu-
hörer erreichen, damit auch diese 
ihren Spass dabei haben», sagt Di-
ana Innarella-Förstler. pd.
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H E R Z L I C H E  

G R A T U L A T I O N  

Z U M  J U B I L Ä U M

Wir gratulieren zu 10 Jahre Päddy‘s 
Sport und wünschen weiterhin viel 

Erfolg!
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Herzliche  
Gratulation  

zum Jubiläum
WHAT’S YOUR LIMIT?
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VIELEN DANK 
FÜR DIE GUTE 

ZUSAMMENARBEIT!
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Wir gratulieren zu
10 Jahre Päddy’s Sport 
und wünschen weiterhin 
viel Erfolg.

Jako Schweiz AG
Schönheimstrasse 3/5
9404 Rorschacherberg
www.jakosport.ch Wir gratulieren

zum 10-jährigen
Jubiläum

SWISS MADE

WIR GRATULIEREN!

Innovation, Qualität und 
Verantwortung. 

AUS ÖSTERREICH.

Päddy’s Sport AG 
Salwiesenstrasse 10, 9320 Arbon  
Telefon 071 440 41 42 
www.paddysport.ch10 Jahre

Wie alles begann
Am Mittwoch 27. März 2009 gingen nach einer knapp 4-monatigen 
Bauzeit die Türen bei Päddy Sport an der Salwiesenstrasse in Arbon auf. 
Wir starteten voller Euphorie mit einem kleinen, kompakten Team (Dani 
Zünd, Päddy und Coni Henner, sowie die beiden Auszubildenden Pascal 
Kölbener und Jan Henner) in die ersten Päddy Sport Jahre.
Mit Dani Zünd, einem leidenschaftlichen Sportler, sowie Päddy Henner, 
Fussballspieler, der seit der Lehrzeit immer in der Sportartikelbranche 
gearbeitet hatte, hatten wir zwei engagierte und fachkundige Verkäufer 
und Allrounder, die mit Herzblut dabei waren und das Geschäft zu einem 
gefragten Treffpunkt für Sportler machten.
Nach ein paar Jahren hat sich Dani Zünd entschlossen, neue Wege zu 
gehen und wir haben in der Person von Oskar Zwerger einen hervorra-
genden Ersatz gefunden. Er war durch sein fundiertes Fachwissen von 
Anfang an eine Bereicherung für unsere Kunden.
Wir haben das grosse Glück, dass wir uns in finanzieller Hinsicht auf die 
Mithilfe der Familie verlassen konnten und können, sowie dass wir uns 
auch i.S. Betrieb oder wenn Arbeit anfällt auf die eigenen Töchter sowie 
Familie und Freunde verlassen können.

Trend zu Nachhaltigkeit
In den letzten Jahren konnten wir unser Angebot vergrössern und uns 
stets an die Bedürfnisse der Kunden anpassen. Es ist spannend, ob man 
den Geschmack der Kunden trifft. Trends gehen dorthin, dass sehr viel 
Wert auf Nachhaltigkeit, Recycling sowie Produktionsstandort Europa 
gesetzt wird. Wir sind im Winter einer der grössten Ski-/Langlaufski- 
und Snowboard-Vermieter in der Ostschweiz. Wir heben uns mit einem 
stets aktuellen, neuwertigen Mietartikelsortiment und mit sehr fairen 
Saisonmietpreisen ab. Mit der betriebseigenen Druckerei haben wir seit 
mehr als 5 Jahren ein weiteres Standbein. Wir sind so extrem flexibel 
und können unsere Kundschaft in nützlicher Zeit bedienen.

Wir machen Profis 
In den 10 Jahren haben wir nun insgesammt 11 Auzubildende (Jan 
Henner, Pascal Kölbener, Carola Waldburger, Jérôme Eberle, Patrick 
Eberle, Amos Grimm, Amdeiya Demir, Jérôme Popp, Julian Peterer, Gioia 
Hungerbühler) erfolgreich ausgebildet. Drei davon sind momentan noch 
in Ausbildung. Die jungen Leute inspirieren uns und halten das Geschäft 
jung und flexibel und auch ein wenig «verrückt».

Traditionen vor dem Frühling und Winter
Zur Tradition von Päddy Sport in Arbon gehören jeweils Ende April 
die 2-tägige Frühlingseröffnung mit einer grossen Festwirtschaft, die 
jeweils durch Jo Anderes mit seinem Team geführt wird sowie das 
8er-Töggeli-Turnier, das heuer zum 6. Mal statt findet.
Sowie der Wintereröffnung, die jeweils Ende Oktober mit der Skiver-
mieteröffnung sowie den feinen Marroni und Punsch vom Marroni Peter 
aus Goldach gestartet wird.

Unser Team 
Mittlerweile ist unser Team wie folgt gewachsen und zusammen- 
gestellt: Päddy und Coni Henner Inhaber/Geschäftsführer und Admi-
nistration, Oskar Zwerger, Jeromy Geisinger und Amediya Demir (Ver-
kaufsfachleute/Werkstatt), Peter Klöckler (Mitarbeiter Druckerei), Do-
minic Müller (Allrounder/Druckerei), Esther Jehlen (unsere «Näh- und 
Reparaturfee») sowie unsere drei Auszubildenen Jérôme Popp, Julian 
Peterer und Gioia Hungebühler. Schön, so ein tolles Team zu haben. Es 
ist mitverantwortlich, dass wir seit 10 Jahren im schwierigen Sport-
markt existieren können.

Jubiläumswettbewerb 
An der diesjährigen Frühlingseröffnung werden wir zu unserem 10-jäh-
rigen Jubiläum einen Wettbewerb lancieren. Wir verschenken 10 Mate-
rialgutscheine im Wert von CHF 500.– für jeweils eine regionale Gruppe, 
Mannschaft, Verein, Chor, Schulklasse etc. Wir möchten lediglich einen 
guten Grund von Euch wissen, warum gerade Du/Ihr/Sie diesen Ma-
terialgutschein gebrauchen könnt oder verdient hättet. Wir freuen uns 
sehr auf Eure Vorschläge!!!

JA
HRE

Von Links: Jeromy Geisinger, Patrick Henner, Gioia Hungerbühler,  

Julian Peterer, Cornelia Henner, Jérôme Popp, Amediya Demir,  

Peter Klöckler, Oskar Zwerger, Dominic Müller

Wir gratulieren Päddy’s Sport AG ganz herzlich zum 10-Jahr-Jubiläum!

Unser Dank geht in erster Linie an unsere treuen, 

sehr loyalen Stammkunden, Freunde, Kollegen und 

an unsere vielen, tollen Lieferanten, die uns wäh-

rend den 10 Jahren stets gut gesinnt waren und 

ohne die wir nicht das wären, was Päddy Sport 

ausmacht! Danke an das ganze Päddy Sport Team 

– ihr seid toll und unersetzbar!AUF DIE NÄCHSTEN 10 JAHRE!!!

DANKE
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Bei der Musik Steinach 
geben Neue den Takt an

Grosse Veränderungen bei der Mu-
sikgesellschaft Steinach: Präsident 
Stefan Raible und Dirigent Christi-
an Wiesli sind zurückgetreten. 

Nach einem ereignisreichen Jahr mit 
der Fahnenweihe, der Organisation 
des Kreismusiktages und dem Ver-
einsjubiläum «130 Jahre Musikge-
sellschaft Steinach» erlebte die Mu-
sikgesellschaft Steinach auch noch 
eine ereignisreiche 113. Hauptver-
sammlung. 
Der Verein konnte letztes Jahr auf 
eine breite Unterstützung in der 
Bevölkerung zählen. Und die Akti-
on «Füger»-Musikbrot brachte an-
nähernd 1000 Franken in die Kas-
se. Nach dem reich beladenen Jahr 
konnte Kassierin Erika Müller gute 
6000 Franken Gewinn ausweisen. 

Standing Ovation zum Abschied
Im Mittelpunkt der Versammlung 
stand der Rücktritt von Präsident 
Stefan Raible. Seine Verabschie-
dung, verbunden mit einem persön-
lichen Rückblick auf die Ereignisse 
seiner elfjährigen Tätigkeit verlief 
nicht ohne Emotionen. Er lobte die 
gute Zusammenarbeit innerhalb 
des Vorstandes und das aktive Mit-
machen zahlreicher Mitglieder. Die 

Ernennung zum Ehrenpräsident 
war ein ergreifender Moment und 
ebenso die abschlies sende Standing 
Ovation für den scheidenden Prä-
sidenten. Dieser versicherte: «Ich 
kann meinem Nachfolger einen in-
takten, aufgestellten Verein über-
geben.» Sein Nachfolger ist der erst 
22jährige Linus Popp, der einstim-
mig gewählt wurde. 

Solotrompeterin in Peking
Nach dem kurzen Gastspiel von Di-
rigent Christian Wiesli oblag es Ste-
fan Raible erneut, sich auf die Su-
che nach einer neuen musikalischen 
Leitung zu machen. Seit einem Mo-
nat dirigiert nun Helena Hautle die 
Musikgesellschaft Steinach. Sie stu-
dierte in Zürich, Basel und an der 
renommierten Juilliard School of 
New York City (USA) Trompete und 
im Nebenfach Dirigieren. Orchester-
erfahrung sammelte sie während 
vier Jahren als stellvertretende So-
lotrompeterin bei den Mannheimer 
Philharmonikern und in den Jahren 
2017/18 war sie Solotrompeterin in 
der Staatsphilharmonie in Peking 
(China). Zuvor hatte sie die Bürger-
musik Herisau sowie die Musikge-
sellschaft Schönengrund-Wald ge-
leitet.  Fritz Heinze

Der neue Präsident Linus Popp mit der neuen Dirigentin Helena Hautle und 
dem scheidenden Präsidenten Stefan Raible (rechts). Bild: Fritz Heinze

113. Hauptversammlung des Turnvereins Steinach

Neuer Präsident, zwei 
neue Ehrenmitglieder
Der STV Steinach hat zwei neue Eh-
renmitglieder: Marina Albrigo (35) 
und Pascal Bollhalder (25). Das 
Präsidentenamt wurde neu besetzt. 

Marina Albrigo hat zehn Jahre im 
Vorstand viel geleistet: Sie war Ak-
tuarin, Leiterin PR und Vizepräsi-
dentin des Vereins, dazu engagierte 
sie sich als Oberturnerin der Team-
aerobic-Riege und leitete diverse 
Jugendriegen. Die Mitgliederver-
sammlung hat Marina Albrigo nun 
die Ehrenmitgliedschaft erteilt. 
Ebenfalls zum Ehrenmitglied er-
nannt wurde Pascal Bollhalder für 
seine siebenjährige Tätigkeit als Vor-

standsmitglied, als Kidssports-Chef, 
als Oberturner Geräteturnen, Vize-
präsident und als interimistischer 
Präsident. Die letzten sieben Jahre 
leitete er bis zu vier verschiedene 
Jugend- und Geräteriegen. 
Zum neuen Präsidenten des STV 
Steinach gewählt wurde Nicolas 
Vuichet. Bisher war er im Verein ak-
tiv als Kassier, Vorsteher der Tech-
nischen Kommission und Jugileiter. 
Neben dem Präsidenten wurde mit 
Sophia Rieger auch eine neue Ak-
tuarin gewählt. Der zurückgetretene 
Andreas Dörig (Ressort Sportverein 
und Projekte) wird ersetzt durch Ja-
nine Klingenstein.  N.V.

Die Ehrenmitglieder des STV Steinach: Pascal Bollhalder und Marina Albrigo. 

Segelkurs für Kinder

Wer träumt nicht hin und wieder da-
von, sein kleines Segelboot mit Hilfe 
des Windes über den See steuern 
zu können? Dass dieser Wunsch in 
Erfüllung geht und nicht einmal so 
schwierig ist, dafür gibt es die be-
liebten Segelkurse des Yachtclubs 
Arbon (YCA). Kinder ab acht Jahren 
lernen gemeinsam und spielerisch 
durch gut ausgebildete Trainerin-
nen und Trainer die Grundbegriffe 
des Segelns. Jeweils am Mittwoch-
abend von April bis Oktober werden 
die Kids nicht nur theoretisch, son-

dern vor allem praktisch im Umgang 
mit den faszinierenden Elementen 
Wind und Wasser geschult. Und so 
werden im Verlaufe des Jahres aus 
Landratten richtige Wassersportler, 
die in der Lage sind, mit ihrem Boot 
(«Opti» genannt) selbständig auf 
dem Bodensee zu navigieren.
Für alle interessierten Kinder und 
ihre Eltern findet am kommenden 
Mittwoch, 27. März, um 18.30 Uhr, 
im Clubhaus des Yachtclubs am 
Adolf-Saurer-Quai 19 (vis-à-vis Ha-
fenkiosk), eine stündige Informa-
tions-Veranstaltung statt. Weitere 
Angaben unter www.yca.ch.  pd.

ERIMA der Spezialist
für Vereinseinkleidungen
gratuliert ganz herzlich
zum 10-Jahr-Jubiläum!

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH  

ZUM JUBILÄUM
10 JAHRE! 
HER ZLICHE
GRATULATION

Wir gratulieren zu 10 Jahre 
Päddy‘s Sport und wünschen 

weiterhin viel Erfolg!

Herzliche Gratulation 
zum 10jährigen 
Jubiläum und 

weiterhin viel Erfolg! 

Euer SPORT 2000 Team

Päddy Sport_Jubiläum_48x66mm_d.indd   1 27.02.2019   08:36:56

Wir wünschen 
Päddy und Cornelia

und dem ganzen Team 
viel Erfolg 

für die nächsten 
10 Jahre!

Bionda & Duke

Wir gratulieren Päddy’s Sport AG ganz herzlich zum 10-Jahr-Jubiläum!

10 Jahre
JA

HRE
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FDP Steinach sagt ja zu einer neuen Turnhalle

Grossbatterie notwendig?
Die FDP Steinach hat an ihrer 
Hauptversammlung die Geschäfte 
der Gemeindeversammlung Stein-
ach beraten. Über drei Hauptthe-
men wurde eine intensive Diskus-
sion geführt.

Die FDP hatte im Herbst 2017 den 
Gemeinderat angeregt, sich Gedan-
ken über die Strategie der Turnhal-
le zu machen. Nun stellt die FDP 
erfreut fest, dass der Gemeinderat 
diese Arbeit gewissenhaft ausge-
führt und anhand einer Machbar-
keitsstudie belegt hat. Es wird ein 
Planungskredit für einen Ersatzbau 
an der Bürgerversammlung bean-
tragt. Die FDP ist der Meinung, dass 
es richtig ist, wenn nicht in die alte 
Infrastruktur investiert wird, son-
dern nachhaltige und zukunftsge-
richtet die Lösungen angestrebt 
werden. Die FDP unterstützt den 
Antrag des Gemeinderates für den 
Planungskredit.

Speicher als Gemeindeaufgabe?
Die Versammlungsteilnehmer äus-
serten sich jedoch kritisch ge-
genüber dem Vorhaben zur An-
schaffung einer Grossbatterie bei 
der Elektra. Die FDP befürwortet 
Massnahmen, die zur Verbesserung 
der Umwelt führen. Sie stellt sich 
aber die Frage, ob es die Aufga-
be der Gemeinde ist, solche Pro-
jekte umzusetzen bzw. ob es nicht 
zielführender wäre, wenn ein priva-

ter Investor diese Aufgabe erfüllen 
würde. Zudem trägt diese Gross-
batterie mit einem Investitionsbe-
darf von rund 1 Million Franken zu 
einer erhöhten Verschuldung der 
Gemeinde bei. Die FDP Steinach 
würde eine Diskussion über die Pri-
oritäten der Gemeindeprojekte als 
wichtig erachten. Die Gemeinde hat 
eine grosse Anzahl laufender und 
geplanter Projekte zu bewirtschaf-
ten. Es sollte überlegt werden, ob 
die Kräfte des Gemeinderats nicht 
auf die dringenden und zwingen-
den Projekte gelegt werden müss-
ten, wie beispielsweise die Raum-
planung mit dem Zonenplan und 
dem Baureglement, den Gartenhof, 
die ganzen Verkehrsfragen, Bachsa-
nierungen, usw. 

Wie weiter mit dem Hochhaus?
Die Versammlungsteilnehmer möch-
ten zudem mehr Informationen er-
halten, wie der Projektstand des 
geplanten Hochhauses ist. Der Wett-
bewerb und das Siegerprojekt sind 
bereits vor mehr als fünf Jahren prä-
sentiert worden. Substanzielle, neue 
Informationen der Gemeinde wären 
dringend gewünscht. Was sind die 
Vor- und Nachteile eines Hochhau-
ses und wie ist die Planung vorgese-
hen? Die Versammlungsteilnehmer 
wünschen sich, dass der Gemeinde-
rat hierzu zeitnah informiert. 

 FDP Steinach

Renaturierung der 
Steinach ablehnen

An der Bürgerversammlung vom 
25. März stimmen die Steinacher 
über einen Projektierungskredit 
von 1,5 Mio. Franken für die Sa-
nierung der Steinach ab. Der 
immense Betrag deckt lediglich 
die Kosten der Planung. Sollte 
das Stimmvolk zu einem späte-
ren Zeitpunkt dem Projekt von 
geschätzten 17 Millionen nicht 
zustimmen, werden 1,5 Mio. in 
den Sand gesetzt. 
Die Steinach ist für die Fisch-
zucht ein äusserst wichtiges Ge-
wässer. Die Seeforellen steigen 
den Fluss hoch, werden abge-
fischt und der Laich abgestreift. 
Durch die künstlichen Schwellen 
können die Fische aufsteigen, 
weil vor und nach dem Fall Tief-
wasser dies ermöglicht. Mit der 
Renaturierung wird das Fluss-
bett auf 30 Meter verbreitert. 
Künstliche Schwellen werden 
keine mehr zu finden sein. Das 
Flussbett wird zu einem Rinnsal. 
Seeforellen können nicht mehr 
aufsteigen. Die Natur wird sich 
in Form von Eschen und Ahorn 
im Flussbett ausbreiten. Infolge 
fehlendem Tiefwasser wird sich 
das Wasser erwärmen. Die im 
Fluss lebenden Jungfische wer-
den dies kaum überleben. Das 
kann nicht Zweck einer Renatu-
rierung sein. Um die Hochwas-
sergefahr zu eliminieren, muss 
die Eisenbahnbrücke neu erstellt 
werden. Bei der Schuppisbrücke 
sind die Ufer zu begradigen und 
bei der Brücke in Obersteinach 
das Flussbett tiefer zu legen. Ab 
Obersteinach kann das rechte 
Flussufer oberhalb der Wasser-
linie um ein bis zwei Meter ver-
breitert werden. 
Diese Lösung würde einen 
Bruchteil der Kosten ausma-
chen, die Vernichtung von land-
wirtschaftlicher Grünfläche ver-
ringern und die Fische könnten 
aufsteigen. Die Antwort: ein 
Nein zum Projektierungskredit.
 
 Erwin J. Müller, Steinach

LESERBRIEFFestspiel in Steinach: 
Kinder gesucht für 
zwei Szenen

Wenn am 8. August in Steinach die 
Première des musikalischen Fest-
spiels «Wasserland» stattfindet, 
dann sollen auch Kinder im Alter 
der Mittel- und Oberstufe mitspie-
len.

Vorab können diese Kinder im 
Cast von ausgebildeten Schauspie-
ler(inne)n und Laien mitproben und 
schliesslich mit diesen gemeinsam 
bis Mitte September auf der Büh-
ne stehen. Das Festspiel «Wasser-
land» spielt im 15. Jahrhundert und 
es geht um Wassergeister, einen ge-
schäftstüchtigen Gredmeister und 
den Sturm der Stadt-Sanktgaller 
auf das Kloster Mariaberg oberhalb 
Rorschachs. 

Kinder mit Bühnentalent
In zwei Szenen des Festspiels sol-
len auch Kinder auftreten. In der ei-
nen Szene empfangen sie im Ha-
fen Steinachs den Gredmeister und 
singen ihm ein Lied. In einer ande-
ren Szene, gegen Ende des Stücks, 
sieht das Publikum eine Schulklasse, 
welche die Entwicklung der beiden 
Häfen Rorschach und Steinach ver-
gleicht. Für diese Szenen werden 
nun Kinder gesucht, die Lust haben, 
ihr Bühnentalent zu zeigen. Zusam-
men mit dem Spielleiter Oliver Kühn 
und dem restlichen Cast werden sie 
die Musikszene und die Schulstunde 
einstudieren. 

Musikalität und Bühnenlust
Voraussetzung für dieses Engage-
ment sind: Die Bereitschaft, einen 
Teil seiner Freizeit bis zum Sommer 
für dieses Projekt für Proben und 
Aufführungen herzugeben. Ebenso 
sind Musikalität und Bühnenlust von 
Vorteil. Theatererfahrung ist nicht 
nötig, aber sicher der Sache dien-
lich. 
Am Mittwoch, 3. April, um 16 Uhr im 
Gemeindesaal Steinach, wird Oliver 
Kühn das Projekt vorstellen und 
dabei auch die Probe- und Spiel-
zeiten erläutern. Anmeldungen für 
diesen Informationsanlass gehen an 
Andreas Lutz (Mail: andreas.lutz@
wasserland-2019.ch). mitg.

 

Verkehrsanordnung  
Reg.-Nr. 2019/030/TBA 
 
Gemeinde, Ort Arbon 
Strasse, Weg  Chriesiweg (Wendeplatz) 
Antragsteller  Stadt Arbon 
Anordnung  Parkierungsverbot  
Auflagefrist 22. März bis 10. April 2019 
 
Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet: 
 
Das Signal 2.50 „Parkieren verboten“ mit Zusatz „Ganzer 
Wendeplatz“ wird gemäss Antrag und Situationsplan vom 
10. Januar 2019 genehmigt. 
 
Der Situationsplan kann bei der Stadt Arbon eingesehen 
werden. 
 
Rechtsmittel: 
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen ab Publikation 
beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau, 8570 Wein-
felden, Beschwerde geführt werden. Diese hat einen Antrag 
und eine Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter 
Beilage des angefochtenen Entscheides einzureichen. 
 
Frauenfeld, 20. März 2019 Departement für 
 Bau und Umwelt 

 

Verkehrsanordnung  
Reg.-Nr. 2019/029/TBA 
 
Gemeinde, Ort Arbon 
Strasse, Weg  Im Löffelchratte (Wendeplatz) 
Antragsteller  Stadt Arbon 
Anordnung  Parkierungsverbot  
Auflagefrist 22. März bis 10. April 2019 
 
Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet: 
 
Das Signal 2.50 „Parkieren verboten“ mit Zusatz „Ganzer 
Wendeplatz“ wird gemäss Antrag vom 10. Januar 2019 und 
revidiertem Situationsplan vom 11. Januar 2019 genehmigt. 
 
Der Situationsplan kann bei der Stadt Arbon eingesehen 
werden. 
 
Rechtsmittel: 
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen ab Publikation 
beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau, 8570 Wein-
felden, Beschwerde geführt werden. Diese hat einen Antrag 
und eine Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter 
Beilage des angefochtenen Entscheides einzureichen. 
 
Frauenfeld, 20. März 2019 Departement für 
 Bau und Umwelt 

IMMER FIT
BLEIBEN.

Jasmin Lüthi, Beraterin Privat- 
kunden und fitnessbegeistert

Telefon  +41 71 447 37 25
E-Mail jasmin.luethi@tkb.ch

Bewusst und fit durchs Leben schreiten! An 
diesem Motto orientiere ich mich. Für 
meine Kundinnen und Kunden fokussiere 
ich mich ganz auf ihre Anliegen. Und suche 
dabei die beste Lösung. Möchten Sie Ihre 
Finanzen fit machen?  Ich bin für Sie da.

 

Auflage 
Baugesuche 
 
Bauherrschaft 
Antonio Midea-Huber, 
Landquartstrasse 56, 
9320 Arbon 
 
Bauvorhaben: 
Muldenabdeckung, 
Bauparzelle 3884, 
Kupferwiesenstrasse 4, 
9320 Arbon 
 
Bauherrschaft 
Carmelo Pepi, 
Auhofstrasse 2,  
8051 Zürich 
 
Bauvorhaben: 
Balkonanbau, 
Bauparzelle 2107,  
St. Gallerstrasse 18a, 
9320 Arbon 
 
Bauherrschaft 
Brauerei Schützengarten 
AG, St. Jakob-Strasse 37, 
9004 St. Gallen 
 
Bauvorhaben: 
Restaurationsfläche mit 
Sonnenstore, Bauparzelle 
2276, Schöntalstrasse 1, 
9320 Arbon 
 
Auflagefrist 
22. März bis  
10. April 2019 
 
Planauflage 
Abteilung Bau, Stadt-
haus, Hauptstrasse 12, 
3. Stock 
 
Einsprachen  
sind innerhalb der 
Auflagefrist schriftlich 
und begründet an die 
Politische Gemeinde 
Arbon zu richten. 
 
 

 

Auflage  
Baugesuche 
 

Bauherrschaft 
Politische Gemeinde 
Arbon, Hauptstrasse 12, 
9320 Arbon 
 
Bauvorhaben: 
WC-Anlage mit zwei Ka-
binen, Bauparzelle 3260/ 
D4140, Sportplatz Sta-
cherholz, 9320 Arbon 
 
Bauherrschaft 
Fortimo Invest AG, 
Rorschacherstrasse 302, 
9016 St. Gallen 
 
Bauvorhaben:  
Drei Mehrfamilienhäuser, 
Bauparzelle 4107,  
Landquartstrasse, Hof-
stett, 9320 Arbon 
 
Bauherrschaft 
Fortimo AG, Rorscha-
cherstrasse 302,  
9016 St. Gallen 
 
Bauvorhaben: 
Baustellen- und Projekt-
werbung, Bauparzelle 
4107, Landquartstrasse, 
9320 Arbon 
 
Auflagefrist 
22. März bis  
10. April 2019 
 
Planauflage 
Abteilung Bau, Stadt-
haus, Hauptstrasse 12, 
3. Stock 
 
Einsprachen  
sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich und 
begründet an die Politi-
sche Gemeinde Arbon  
zu richten. 

Kostenlose Schnupperstunde 

Tai-Chi und medizinisches QiGong 
Zentrum am Kreisel

Kommen, mitmachen, erfühlen, erleben 

   Mittwoch  3.4.2019    9.30 Uhr

Donnerstag 4.4.2019  19.30 Uhr
Bequeme Kleidung, flache Hallenschuhe

Anmeldung 076 395 01 54

Lehrer:  Wolfram Jackmann

www.taichigong.ch



BEILAGE TIPPS & TRENDS

Der «Alpe-Bachelor» 
kommt nach Frasnacht

Die Theatergruppe «FAST» feiert 
ihr 25jähriges Jubiläum und führt 
an den kommenden beiden Wo-
chenenden das Lustspiel «Alpe-Ba-
chelor» auf.

Die Premiere des Theaterspek-
takels findet morgen Samstag, 
23. März, um 20 Uhr statt. Weite-
re Vorstellungen sind am Sonntag, 
24. März, 14 Uhr, und am darauffol-
genden Wochenende: Freitag, 29. 
und Samstag, 30. März, jeweils um 
20 Uhr. Saalöffnung ist jeweils eine 
Stunde vor Spielbeginn. Die Fest-
wirtschaft verwöhnt vor, während 
und nach den Aufführungen mit 
Würsten vom Grill, feinen Kuchen 
und Torten, Drinks und vielem Mehr. 
Die Gäste erwartet auch eine attrak-
tive Tombola mit vielen Preisen und 
tollem Hauptpreis. Für die jeweils 
sehr gut besuchten Vorstellungen 
wird eine Reservation empfohlen. 
Vorverkauf beim Büro «Witzig» Ar-
bon, Telefon 071 447 30 00.
Zum Stück: Eine Villa in den Bergen 
soll der Schauplatz der neuen Fern-
sehsendung «Alpe-Bachelor» wer-
den. Der Regisseur Pascal und sein 
Kameramann Sven sind überzeugt, 
dass sie mit dieser Sendung den 
Durchbruch schaffen werden. Aber 
das Wetter macht ihnen einen Strich 
durch die Rechnung und so sehen 
sie sich mit grossen, unerwarteten 
Problemen konfrontiert. mitg.

Texte und Musik  
in der Kirche

In der evangelischen Kirche Arbon 
ist am Sonntag, 24. März, um 17 Uhr 
Vera Bauer zu Gast. Zur Passions-
zeit wird sie Hilde Domin, die muti-
ge Dichterin, zu Wort kommen las-
sen. Titel: «Deine Stimme, die mich 
umarmt hat», vorgetragen und mu-
sikalisch begleitet von Vera Bauer.
Hilde Domin gelingt es mit ihrer ei-
genwilligen Sprache und mit ihren 
klaren Gedanken das eigene Leben 
im 20. Jahrhundert in Worte zu fas-
sen. Gedanken, die einen Menschen 
zeigen, der allen Widerständen zum 
Trotz politische Wachheit und Le-
bensfreude bis ins hohe Alter be-
wahren kann. Alle sind eingeladen, 
anschliessend gibts einen Apéro.  
 mitg.

«Bike Action» startet 
in den Velofrühling

Seit 22 Jahren führt Nenad Petrovic 
(51) sein Velogeschäft «Bike Ac-
tion» in Arbon. An der Frühlings-
ausstellung dieses Wochenende 
23./24. März gibts bis zu 10 Pro-
zent Rabatt. 

Auf Auslaufmodelle von E-Bikes 
gibt es sogar 20 Prozent Rabatt. 
Zudem können Testbikes probege-
fahren werden. Nenad Petrovic freut 

sich, die neuen Modelle von KTM, 
Kettler, E-Bike, Felt und Orbea per-
sönlich vorzuführen. «Bike Action» 
führt auch ein vielfältiges Sortiment 
an E-Bikes. Der Fachhändler an der 
St. Gallerstrasse 51 ist nun auch mit 
einer eigenen Webseite präsent und 
zeigt dort alles, was es in seinem 
Shop zu kaufen gibt. An der Früh-
lingsausstellung bei «Bike Action» 
gibts kostenlose Verpflegung.  mko

Nenad Petrovic in seinem Fahrradgeschäft an der St. Gallerstrasse 51.

Morgen Samstag um 18 Uhr: Spitzenspiel der 2. Liga Herren in der Sporthalle Arbon

HC Arbon möchte Revanche
Das Herren 1 des HC Arbon trifft 
morgen Samstag, 23. März, im Spit-
zenspiel der 2. Liga in der Sport-
halle Arbon um 18 Uhr auf den HC 
Bruggen (Eintritt frei). Die St. Galler 
waren bis anhin das einzige Team, 
das gegen die talentierten Arboner 
Punkte erringen konnte.

Es war das verflixte siebte Spiel, in wel-
chem sich der HCA nach den ersten 
sechs siegreichen Partieen geschla-
gen geben musste. Damals gelang 
dem ehemaligen Arbon-Spieler Gru-
ber mit der Schlusssirene das 27:26 
Siegtor für den HC Bruggen. Es war 
ein genauso hektisches wie umkämpf-
tes Match, in welchem Arbons Spie-
lertrainer Piske in der Schlussphase 
wegen einer roten Karte das Spielfeld 
verlassen musste. Bis heute gelang 
es in der laufenden Spielzeit keinem 
anderen Team, dem HCA Punkte ab-

zuluchsen. Nun kommt es morgen 
Samstag zum Rückspiel und für die 
jungen Arboner zur Gelegenheit auf 
Revanche. Dabei werden die heimi-
schen Zuschauer auf einige bekannte 
Gesichter in den Reihen der Gäste aus 
Bruggen stossen. Mit Gruber, Fröhlich, 
Chopard und Hädener laufen nicht 

weniger als vier ehemalige HCA-Spie-
ler für den morgigen Gegner auf. Und 
als HCB-Coach amtet Reto Stark – 
einer der Hauptverantwortlichen für 
den märchenhaften Durchmarsch des 
HCA von der 2. Liga bis in die NLA 
vor rund zehn Jahren. Derzeit stehen 
die HCA-Youngsters mit guten Karten 

für den direkten Wiederaufstieg in die 
1. Liga da. Allerdings ist derzeit unklar, 
ob die Arboner dafür noch Aufstiegs-
spiele absolvieren müssen. Ein Sieg 
im morgigen Topspiel würde ihnen für 
allfällige Entscheidungsspiele aber si-
cher Selbstvertrauen verschaffen.
Auch die männlichen U17 Inter-Juni-
oren des HCA stehen vor einem weg-
weisenden Spiel. Um 16.15 Uhr, direkt 
vor dem Herrenspiel, treffen sie in 
der Sporthalle Arbon auf den Tabel-
lenletzten «Seen Tigers». Mit einem 
Sieg könnten Arbons Junioren einen 
grossen Schritt in Richtung Ligaerhalt 
vollziehen. Zuletzt setzte das Team 
des Ex-Internationalen Ruben Schel-
bert ein starkes Ausrufezeichen und 
fertigte den direkten Konkurrenten 
HC GS Stäfa mit 36:22 ab.  
 Philippe Baumann

Der Arboner Raphael Eberle tankt sich kraftvoll durch. (Bild: Karin Haltner)

Die weiteren HCA-Heimspiele: 
MU13I – Seen Tigers (9.30 Uhr), 
MU15 S2 – HC Rover Wittenbach 
(11 Uhr), F3 – SG LC Brühl / SV 
Fides (12.45 Uhr), FU18E – HSG 
Aargau Ost (14.30 Uhr).

JA
HRE

Jubiläumswettbewerb 
An der diesjährigen Frühlingseröffnung wer-
den wir zu unserem 10-jährigen Jubiläum 
einen Wettbewerb lancieren. Wir verschen-
ken 10 Materialgutscheine im Wert von  
CHF 500.– für jeweils eine regionale Gruppe, 
Mannschaft, Verein, Chor, Schulklasse etc. 
Wir möchten lediglich einen guten Grund 
von Euch wissen, warum gerade Du/Ihr/Sie 
diesen Materialgutschein gebrauchen könnt 
oder verdient hättet. 

Wir freuen uns sehr auf Eure  
Vorschläge!!!

Päddy Sport Arbon lädt Dich und Dein 
Team recht herzlich an der Frühling- 
sausstellung zum 6. Päddy Sport  
4-gegen-4 Töggeliturnier ein.

Macht mit und gewinnt tolle Preise!

27./28. April 

Frühlingsausstellung

Anmeldeschluss: 

22. April 2019 

Anmeldung per Mail 

oder im Geschäft

Teilnahme gratis!

OBT AG
Bahnhofstrasse 3 | 8570 Weinfelden 
Telefon +41 71 626 30 10 | www.obt.ch

Treuhand | Steuer- und Rechtsberatung 
Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung 
Informatik-Gesamtlösungen

OBT – Ihr starker Partner

Unsere Fachspezialisten beraten Sie 
kompetent und umfassend in den 
Bereichen Treuhand und Wirtschafts-
prüfung. 

Testen Sie uns !

AXA
Hauptagentur Jörg Freundt 
Schiffländestrasse 3
9320 Arbon 
Telefon 071 447 20 00
AXA.ch/arbon

Ihr Spezialist für alle 
Versicherungsfragen 
in der Region

Frühlingsmesse Arbon

29. bis 31. März 2019 
Seeparksaal Arbon

Mit grosszügiger Unterstützung von:

Goldsponsoren Platinsponsoren

Hauptagentur  
Jörg Freundt

Öffnungszeiten (Messe)

Freitag   17.00 – 21.00 Uhr 
Samstag   10.00 – 21.00 Uhr 
Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr

messeamsee.ch

Gastgemeinde: Urnäsch AR 
Attraktives Rahmenprogramm

Eintritt frei

«Leben und Arbeiten 

 im Oberthurgau»

 rukka®-Modeschau
Sa/So, 11.00 /15.00 Uhr

 Live-Musik ab 21.00 Uhr

Freitag: MAXIN  
Samstag: SEERUGGE FEGER

Velobörse auf dem  
Fischmarktplatz

Wer ein günstiges Velo kaufen will, 
kann morgen Samstag, 23. März, 
von 10 bis 11 Uhr auf dem Fisch-
marktplatz sein Glück versuchen. 
An der grossen Velobörse der Pro 
Velo Arbon gibts zahlreiche Fahr-
rad-Schnäppchen, aber auch An-
hänger, Kindersitze und sonstiges 
Velozubehör (aber keine E-Bikes) 
zu kaufen. Wer ein Velo verkau-
fen möchte, kann dieses von 9 bis 
10 Uhr auf den Fischmarktplatz 
bringen. Den Verkaufspreis be-
stimmt der Besitzer selbst, 15 Pro-
zent des Verkaufserlöses, mindes-
tens aber fünf Franken, behält Pro 
Velo Arbon, welche velofreundliche 
Projekte unterstützt. Der Besuch der 
Velobörse lässt sich gleich mit ei-
nem Besuch am Warenmarkt in der 
Altstadt verbinden.  mitg. 

Pfadi hautnah erleben

Morgen Samstag, 23. März, findet 
der nationale Pfadi-Schnuppertag 
statt. Auch die Pfadi Arbor Felix 
lädt alle Kinder und Jugendliche 
ein, die Pfadi hautnah zu erleben. 
Von 14 Uhr bis 16.30 Uhr kann ge-
schnuppert werden im Tälisberg 
(Treffpunkt beim Parkplatz). Zu-
sammen mit Gleichaltrigen erleben 
die Teilnehmenden – eingepackt in 
eine mitreissende Geschichte – ein 
spannendes Abenteuer. Es ist für 
jedes Alter etwas dabei. 
Die Pfadi bietet Kindern und Ju-
gendlichen Raum, spielerisch zu ler-
nen, sich im Freien auszutoben und 
mit einfachen Mitteln auszukommen 
oder auch Verantwortung innerhalb 
einer Gruppe zu übernehmen.  mitg.

Tübacherstrasse 30 • 9326 Horn/TG • 052 740 02 85
Dienstag – Samstag  ab 16.00 Uhr

Bestes 
vom Grill

Tübacherstrasse 30 • 9326 Horn/TG • 052 740 02 85
Dienstag – Samstag  ab 16.00 Uhr

Bestes 
vom Grill

BUTLER
IMMOBILIEN

WIR FAIRMITTELN IMMOBILIEN.

Beat Blatter

Immobilienvermarkter

078 677 15 83

071 511 28 58

www.immobutler.ch

Ihr Makler aus Arbon
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VERANSTALTUNGEN
Amtliche Todesanzeige Horn

Am 3. März 2019 ist gestorben in Horn: Heuberger geb. Zuberbühler, 
Klara, geboren am 19.1.1928, Witwe des Heuberger, Max Paul, von Ri-
ckenbach und Wilen, wohnhaft gewesen in Horn, Tübacherstrasse 9. 
Die Urnenbeisetzung hat im Familienkreis stattgefunden.

TOTENTAFEL

Arbon

Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 25. bis 29. März:

Pfrn. A. Grewe T: 071 446 37 47
• Sonntag, 24. März

9.30 Uhr: Gottesdienst zum  
Hungertuch, Pfr. H. M. Enz.
17 Uhr: Hilde Domin, Text u. Musik 
mit Vera Bauer, Kirche.

• Montag, 25. März
15.30 Uhr: Godi for kids, Cafeteria.
19.30 Uhr: Sitzen in Stille.

• Dienstag, 26. März
19.30 Uhr: Chorprobe, KG-Haus.

• Mittwoch, 27. März
12 Uhr: Mittagstisch, Anmeldung 
an Pfr. H. Ratheiser, 071 440 35 45.
19 Uhr: Liturgisches Abendgebet.

Katholische Kirchgemeinde
• Samstag, 23. März

17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
19 Uhr: Eucharistiefeier,  
Otmarskirche Roggwil.
19 Uhr: Misa na hrvatskom jeziku.

• Sonntag, 24. März
9.30 Uhr: Misa española en la cap.
10.30 Uhr: Eucharistiefeier.
11.30 Uhr: St. Messa in lingua ital.
12.30 Uhr: Pol. Eucharistiefeier.

• Montag, 25. März
6 Uhr: Morgenlob, Galluskapelle.

• Dienstag, 26. März 
19.30 Uhr: Fastenpredigt, Kirche.

• Mittwoch, 27. März
9 Uhr: Eucharistiefeier.  
19.30 Uhr: Fastenpredigt, Kirche.

• Donnerstag, 28. März
19.30 Uhr: Fastenpredigt, Kirche.

Evangelische Freikirche Chrischona
• Sonntag, 24. März

10 Uhr: Gottesdienst, Predigt  
Paul Kort, parallel Kinder- und  
Jugendprogramm 1–16 Jahren.
19 Uhr: Jugend-Gottesdienst 
«GODI», Pentorama Amriswil.
www.chrischona-arbon.ch

Christliches Zentrum Posthof
• Sonntag, 24. März

9.30 Uhr: Gottesdienst mit paral-
lelem Kinderprogr. www.czp.ch

Christliche Gemeinde Arbon
• Sonntag, 24. März

9.30 Uhr: Anbetung & Abendmahl.
11 Uhr: Predigt, Kinderhort und 
Sonntagsschule.

Christliche Gemeinde Maranatha
• Sonntag, 24. März

10 Uhr: Gottesdienst. 
www.gemeinde-maranatha.ch

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
• Samstag, 23. März

10 Uhr: Fiire mit de Chline, Kirche.
• Sonntag, 24. März

10 Uhr: Ökum. Gottesdienst für 
Jung u. Alt, kath. Kirche Häggen-
schwil, anschl. Suppentag in der 
MZH Rietwies.

Steinach
Katholische Kirchgemeinde
• Samstag, 23. März

18 Uhr: Eucharistiefeier.
• Sonntag, 24. März

10.30 Uhr: Ökum. Familiengottes-
dienst mit Musikgruppe Alaya, 
anschl. Essen im Gemeindesaal.

Evangelische Kirchgemeinde
• Sonntag, 24. März

10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst, 
Pfrn. S. Rheindorf und M. Gassert, 
anschl. Essen für Alle, kath. Kirche.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
• Sonntag, 24. März 

10 Uhr: Gottesdienst,  
Laienpredigerin Iris Hug.

Katholische Kirchgemeinde
• Sonntag, 24. März

11 Uhr: Eucharistiefeier mit Pater 
der Unteren Waid.

Berg
Katholische Kirchgemeinde
• Sonntag, 24. März

10 Uhr: Kommunionfeier.

KIRCHGANGArbon

Freitag, 22. März
• 9 bis 11 Uhr: AHV-Kafi, Restaurant 

Michelas Ilge.
• 9 bis 11.30 Uhr: Freundinnen- 

Frühstück, Anmeldung und Infos:  
www.seelig-und-mehr.ch, Treff-
punkt im Seelig, Hauptstrasse 4.

• 16 bis 18 Uhr: Kennenlernapéro mit 
den neuen Gastgebern Pascal & 
Danny, Hotel Restaurant Seegarten.

• 20.30 Uhr: Konzert «Nickless» (CH), 
Kulturzentrum Presswerk.

Samstag, 23. März
• Frühlings- und Warenmarkt,  

Promenadenstrasse.
• Frühlingsausstellung, Bike Action, 

St. Gallerstrasse 51.
• 9 bis 12.30 Uhr: Freundinnen-
• Frühstück, Anmeldung und Infos:  

www.seelig-und-mehr.ch, Treff-
punkt im Seelig, Hauptstrasse 4.

• 10 bis 11 Uhr: «Arboner Velobörse», 
auf dem Fischmarktplatz, Annahme 
von 9–10 Uhr, Pro Velo Arbon.

• 10 bis 16 Uhr: Erkundung der  
Musterwohnung und Musterpflege-
zimmer in der Casa Giesserei,  
Giessereistr. 12., Casa Giesserei AG.

• 14 bis 16.30 Uhr: Pfadi-Schnupper-
tag, im Tälisberg, Treffpunkt beim 
Parkplatz, Pfadi Arbor Felix.

• 18 Uhr: Handballspiel HC Arbon 
Liga 2 «Herren 1 – HC Bruggen», 
Sporthalle.

• 20 Uhr: Philipp Maloney liest,  
(Ausverkauft), MoMö Museum.

• 20 Uhr: Theater «Alpe-Bachelor», 
Theatergruppe FAST, Mehrzweck-
halle Frasnacht.

• 21 Uhr: The real 80's & 90's Party 
mit DJ Don Philippo, Presswerk.

Sonntag, 24. März
• Frühlingsausstellung, Bike Action, 

St. Gallerstrasse 51.
• 14 Uhr: Theater «Alpe-Bachelor», 

Theatergruppe FAST,  
Mehrzweckhalle Frasnacht.

• 17 Uhr: Konzert «Il Prete Rosso»  
Barockorchester im Schloss.

Montag, 25. März
• Bis 30. März: Hautpflege-Beratung, 

Swidro Drogerie Rosengarten,  
im Migros-Zentrum.

Dienstag, 26. März
• 14 bis 16 Uhr: «Café International», 

Coop-Restaurant, Novaseta.
• 19.30 Uhr: Mitgliederversammlung 

Verein Musikschule Arbon.

Mittwoch, 27. März
• 18.30 Uhr: Informations-Veranstal-

tung «Segelkurs für Kinder», Cub-
haus des Yachtclubs am Adolf-Sau-
rer-Quai 19, Yachtclub Arbon (YCA).

Donnerstag, 28. März
• 9.30 bis 11 Uhr: «Strick-Kafi»,

Michelas Ilge, Kapellgasse 6.

Freitag, 29. März
• Entrada Schweizer Jugendmusik- 

Wettbewerb, Musikschule.
• 9 bis 11 Uhr: AHV-Kafi, Restaurant 

Michelas Ilge.
• Ab 9 Uhr: forum 60+/-, Quartier-

treffen, Restaurant Weiher.
• 17 bis 21 Uhr: Messe am See «Leben 

und Arbeiten im Oberthurgau» mit 
Gastgemeinde Urnäsch AR,  
Seeparksaal.

• 20 Uhr: Theater «Alpe-Bachelor», 
Theatergruppe FAST,  
Mehrzweckhalle Frasnacht.

• 20.30 Uhr: Konzert «Michael  
Zisman & Heiri Känzig Duo»,  
Kulturcinema, Farbgasse.

• 21 Uhr: Live-Konzert bei der Messe 
am See, «MAXIN», Seeparksaal.

Horn
Mittwoch, 27. März
• 15.30 bis 16.30 Uhr: Geschichten 

aus dem Koffer mit Röbi Rabe, für 
4-6 jährige Kinder, Eintritt CHF 5.–, 
Horner Bibliothek «Moschtihuus».

Donnerstag, 28. März
• 11.30 Uhr: Mittagstreff im  

Seniorenzentrum.
• 19.30 Uhr: «Impulse und Übungen 

zur Stille» mit Cathrin Legler,  
Kirchgemeindehaus.

Steinach
Samstag, 23. März
• 14 bis 15.30 Uhr: Kinderkleiderbörse, 

Gemeindesaal.

Roggwil
Freitag, 29. bis 31. März
• «Vitalwerk» an der «Messe am See», 

Seeparksaal Arbon.

Ärztedienst im Notfall
Im Notfall können die Bewohner 
der Region Arbon ihren Hausarzt 
anrufen. Bei Unklarheiten gelten 
für die Region Arbon, Roggwil und 
Horn Telefon 0900 575 420 und 
für die Region Steinach Telefon 
0900 141 414. (Fr. 1.93/Min.) red.

Mittagstisch im  
Kirchgemeindehaus

Am 27. März findet um 12 Uhr im 
evangelischen Kirchgemeindehaus 
in Arbon der nächste Mittagstisch 
statt. Wer dabei sein möchte, muss 
sich frühzeitig telefonisch bei Pfar-
rer Harald Ratheiser unter der Num-
mer 071 440 35 45 melden. Die 
Kosten für den Mittagstisch belau-
fen sich auf 10 Franken für Erwach-
sene respektive 5 Franken für Kin-
der bis zwölf Jahre. Der Mittagstisch 
ist offen für alle.  mitg. 

Fastenpredigten 2019 
in der Martinskirche

An drei Abenden wird Referent 
Thomas Reschke, Diakon und 

Hochschulseelsorger an der Uni-
versität St. Gallen, unter dem Ti-
tel «Hoffnungszeichen» Impulse 
aus der Tiefe christlicher Spiritu-
alität vermitteln. Das Programm: 
Dienstag, 26. März, Thema «Gottes 
Nähe»; Mittwoch, 27. März «Gottes 
Zuspruch»; Donnerstag, 28. März 
«Gottes Sendung». Alle Veranstal-
tungen finden jeweils um 19.30 Uhr 
in der Arboner Pfarrkirche St. Mar-
tin statt.
 mitg.

 

Entwurf Verkehrsanordnung  
(Einwendungsverfahren) 
 
Gemeinde, Ort Arbon 
Strasse, Weg  Bahnhof-, Park- und Waagstrasse 
Antragsteller  Stadtrat Arbon 
Anordnung  Zonenhöchstgeschwindigkeit 30 km/h, 

Zone Parkierungsverbot und Blaue Zone 
und Einbahnregelung 

Auflagefrist 22. März bis 10. April 2019 
 
Mit Eingabe vom 17. Januar 2019 beantragt der Stadtrat 
dem Departement für Bau und Umwelt den Erlass folgen-
der Verkehrsanordnung: 
 
Die Signale 2.59.1/2.59.2 „Zonen Anfang und Ende 30 km/h“, 
„Parkieren verboten“ und „Parkieren mit Parkscheibe“, 4.08.1 
„Einbahnstrasse mit Gegenverkehr von Radfahrern“, 2.02 „Ein-
fahrt verboten“ mit Zusatz „Radfahrer gestattet“, Markierung 
„Rechtsvortritt“ und „Parkfelder“ sowie Demarkierung „Fuss-
gängerstreifen“ gemäss Situationsplan vom 8. November 2018. 
Der Situationsplan kann bei der Stadt Arbon eingesehen werden. 
 
Hinweis: Zum Entwurf können innert 20 Tagen ab Publikation 
beim Departement für Bau und Umwelt, Rechtsdienst, Promena-
de, 8510 Frauenfeld, schriftliche Einwendungen eingereicht 
werden. Das Einwendungsverfahren ist kein förmliches Ein-
spracheverfahren. Es dient der allseitigen Information, wobei kein 
Einspracheentscheid ergeht. 
 
Arbon, 20. März 2019             Departement für Bau und Umwelt 

Gemeinde Horn 
Öffentliche Auflage
Gestützt auf Art. 8 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde 
Horn sowie den Beschluss des Gemeinderates vom 19. Februar 
2018 erfolgt die folgende öffentliche Auflage:

Überarbeitung Bestattungs- und  
Friedhofreglement der Gemeinde Horn  
vom 17.11.2009

Auflagefrist: 
22. März 2019 bis 20. April 2019

Auflageort:  
Bestattungsamt Horn, Tübacherstrasse 11, während den  
ordentlichen Büroöffnungszeiten

Referendum:  
Reglemente mit allgemeinverbindlichem Inhalt sind der Gemeinde-
versammlung vorzulegen, wenn 100 Stimmberechtigte dies innert 
30 Tagen nach Veröffentlichung im amtlichen Publikationsorgan 
verlangen.

Horn, 22. März 2019 Der Gemeinderat Horn

Öffentliche  
Auflage Baugesuch

Gesuchsteller  D+D Immobilien AG, Horn
Grundeigentümer  D+D Immobilien AG, Horn
Projektverfasser  Schalch-Kaczmarek  

Architekturbüro, Erlen
Vorhaben  Sanierung Schloss Horn
Parzelle 129
Flurname / Ort Seestrasse 27, 9326 Horn
Öffentliche Auflage
vom 22.03.2019 bis 10.04.2019
Ort Gemeindekanzlei, Tübacherstrasse 11, 
9326 Horn

Wer ein schutzwürdiges Interesse hat, kann 
während der öffentlichen Auflage bei der
Gemeindebehörde schriftlich und begründet 
Einsprache erheben (§103 PBG).
Horn, 22.03.2019 Gemeindeverwaltung Horn TG

Wo ist die herzliche Frau die mit 
mir den Rest des Lebens gehen 
möchte? Ich 60+, frühpensioniert, 
lebensfroh, charmant, gepflegt, 
humorvoll, verlässlich, feinfühlig. 
*079 444 79 52*

LIEGENSCHAFTEN
Wir suchen ältere Liegenschaft in 
der Ostschweiz zu kaufen. Einfa-
milienhaus, Mehrfamilienhaus oder 
Gewerbeobjekt. Kaufpreis bis 1 Mio. 
Anzahlung sofort möglich. An-
tritt nach Vereinbarung. Rufen Sie 
uns einfach an, RUPP Immobilien 
Consulting 079 407 42 58.

Arbon, Landquartstr. 46a. Zu 
vermieten an sonniger Wohnlage 
günstige Wohnungen. 31/2-Zimmer 
Fr. 790.– + 145.– NK, 41/2-Zimmer 
Fr. 890.– + 180.– NK. Mit Bal-
kon und in gutem Zustand. Bezug 
sofort oder nach Vereinbarung. 
071 891 48 78 oder 078 611 58 80

Steineloh, 61, Amriswilerstrasse, 
2 min. vom Zubringer Arbon-West. 
Zu vermieten per sofort oder nach 
Vereinbarung sehr sonnige, origi-
nelle 4-ZW im 1. OG. (4. Zimmer 
separat im Dachgeschoss). Schöne 
Küche, neue Fenster, Parkett, Ga-
rage mit Abstellplatz, Gartenan-
teil mit Sitzplatz. MZ inkl. NK und 
Garage CHF 1390.–/Mt. Telefon 
079 625 74 45.

FAHRZEUGMARKT
Kaufe Autos, Jeeps, Lieferwagen, 
Busse, Wohnmobile und LKW. Gute 
Barzahlung. Telefon 079 777 97 79 
(Mo–So)

PRIVATER MARKT
Bodenleger verlegt Laminat, Par-
kett, Vinyl-Beläge und Teppiche 
zu fairem Preis. Parkett schlei-
fen und versiegeln. Auskunft Tel. 
079 601 26 18.

Hauswartungen, Reinigungen incl.
Teppichreinigung, Umgebungsar-
beiten (Büsche- Bäume schneiden 
etc.), Entsorgungen, Räumungen, 
Kleinreparaturen aller Art. Güns-
tig, da als Einzelfirma eingetragen. 
Tel: 079 216 73 93 Email: p.rober-
to@bluewin.ch oder: Postfach 222, 
9320 Arbon.

TREFFPUNKT
Conny’s Hafenbeizli, Horn. Gesucht 
Serviceangestellte für die Saison 
2019 für unseren Sommerbetrieb 
(März bis anfangs Oktober) suchen 
wir eine Serviceangestellte (CH). 
Unregelmässige Arbeitszeiten tags-
über und abends. Interesse? Rufen 
Sie uns an 079 650 21 20 Mail: ahoi@ 
connys-hafenbeizli.ch, www.con-
nys-hafenbeizli.ch

Restaurant Pizzeria Harmonie Ar-
bon. Sonntag, 31. März ab 10 Uhr 
Frühschoppenkonzert mit live Mu-
sik von Roli & Thury. Znüni-Hit, täg-
lich zwei Tagesmenüs, auf Wunsch 
am Mittag à la carte. Gutbürgerli-
che Küche. Öffnungszeiten: Mo–Sa 
8–24 Uhr. Telefon 071 446 17 25.

EN FEINE + GÜNSTIGE ZMITTAG? 
Jeden 2. Dienstag im PosthofKafi an 
der Metzgergasse. Für nur 12.– mit 
Kafi und Dessert. ANMELDUNG:  
C. Kugler 078 714 65 32. Nicht ver-
gessen, jeden Mittwoch 14–17 Uhr 
PosthofKafi offen!

Conny’s Hafenbeizli, Horn. Gesucht 
Aushilfskoch 1–2 Tage pro Woche 
für die Saison 2019 (ca. Anfang 
März bis Ende Sept.) Rufen Sie 
uns an 079 650 21 20 Mail: ahoi@ 
connys-hafenbeizli.ch www.con-
nys-hafenbeizli.ch

Restaurant-Pizzeria «Zum weissen 
Schäfli» St. Gallerstr. 52, Arbon Tel. 
071 446 16 07. NEU: Speiseser-
vice im Nichtrauchersaal. Täglich 
4 verschiedene Mittags-Menü ab 
Fr. 13.50, kleine Portion Fr. 9.50. 
Freitag und Samstag jeweils 
2 Fisch menü. Für Senioren bieten 
wir in Arbon und Umgebung ei-
nen kostenlosen Lieferservice, Tel. 
071 446 16 07. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Freitag ist                  Tag



MOSAIK

  Stefan Raible
Elf Jahre lang hat 

Stefan Raible bei der Musik-
gesellschaft Steinach den Takt 
angegeben. Mit grossem En-
gagement, viel Herzblut oder 
organisatorisch stets auf Zack. 
Nun ist er als Präsident zurück-
getreten. Und so wie er den Ver-
ein geführt hat, so hat er ihn 
nun auch übergeben: Geord-
net. Der Verein ist gut aufge-
stellt und hat – trotz schwie-
riger Suche – wieder einen 
Präsidenten und eine neue Di-
rigentin. Und in der Kasse gibts 
dank riesigem Engagement 
im letzten Jahr (Organisation 
130. Vereinsjubiläum und Kreis-
musiktag) rund 6000 Franken 
Gewinn. Mancher Verein wür-
de sich die Hände reiben, hätte 
er einen Präsidenten wie Ste-
fan Raible. Den Ehrenpräsiden-
ten-Titel hat er schon, nun gibts 
von uns noch die Zugabe: den  
«felix. der Woche».

DER WOCHE

22. März 2019
20

Stadt Arbon sucht  
die besten Jasser

Die Stadt Arbon sucht die besten 
Jasserinnen und Jasser im «ver-
deckten Differenzler». An einem 
Stand am Arboner Frühlingsmarkt 
von morgen Samstag, 23. März, 
lädt das lokale OK des «Donnsch-
tig-Jass» alle Jassfreunde ab zehn 
Jahre ein, sich für das Qualifikati-
onsturnier am Donnerstag, 25. Ap-
ril, im Seeparksaal anzumelden. 

Die Besten erwartet am Donnerstag, 
11. Juli, in Giswil oder Kerns ein fried-
licher Wettstreit vor laufender Ka-
mera gegen die Jasskonkurrenz aus 
Romanshorn. Natürlich ist das lokale 
OK überzeugt von einem Arboner 
Sieg und bereitet bereits minutiös 
eine mögliche Liveübertragung des 
«Donnschtig-Jass» im Schweizer 
Fernsehen DRS am 18. Juli aus Ar-
bon vor. Gerne informiert das OK 
am Frühlingsmarkt über weitere De-
tails und freut sich auf zahlreiche 
Anmeldungen für den 25. April. An-
meldeformulare liegen bis Freitag, 
12. April, im Stadthaus, im Infocen-
ter, bei «felix. die zeitung.» und in 
verschiedenen Restaurants auf. 
Für das Arboner Qualifikationstur-
nier im Seeparksaal kann man sich 
auch unter info@arbontourismus.ch 
oder über Telefon 071 440 13 80 an-
melden. pd.

«Ilge»-Michela lädt 
Rentner zum AHV-Kafi

Das Arboner Altstadtrestaurant 
«Michelas Ilge» bietet ab sofort 
jeden Freitag von 9 bis 11 Uhr ein 
«AHV-Kafi» an. Pensionierte erhal-
ten den Kaffee zum Preis von nur 
2.90 Franken. «Mir ist aufgefallen, 
wie viele ältere Menschen sich heu-
te herumsitzend die Zeit in der Mall 
der Novaseta vertreiben», sagt die 
innovative Arboner Wirtin Michela 
Abbondandolo. Sie möchte diesen 
Menschen künftig einen Treffpunkt 
im Städtli anbieten.  ud.

Museumsgesellschaft bittet um Mithilfe

Arboner sollen noch 
mehr Objekte bringen

Es soll etwas ganz Besonderes wer-
den im Historischen Museum Ar-
bon im Schloss. Arboner dürfen 
ihre persönlichen Gegenstände 
präsentieren («felix.» berichtete). 
13 Objekte sind bereits gefunden. 

Stolz präsentiert Hans-Jörg Willi 
seinen Wegweiser mit der Aufschrift 
Landquart. «Es handelt sich nicht 
um das bündnerische Landquart, 
sondern um das Arboner Landquart 
im Bereich Lidl», erklärt der Regio-
nalleiter der Thurgauer Wanderwe-
ge. Daran möchte er mit seiner neu 
angefertigten Tafel erinnern. Die 
Steinacher Bucht reichte in der Eis-
zeit bis Roggwil. In den Jahrtausen-
den danach wurde daraus Wattland, 
Sumpf- beziehungsweise Moorland. 
Der Name Landquart kommt laut 
Willi von «Lang Watt». 
Stadtrat Peter Gubser hat hingegen 
einen Schatz ausgegraben. Er wird 
im Museum einen Bleisatz (siehe 
Bild) präsentieren, der ihn an seine 
Vergangenheit erinnert. Vor 42 Jah-
ren kam der Sozialdemokrat nach 
Arbon. «Damals hatte ich die eige-
ne Rubrik «Fernsehtipps» bei der 
’Thurgauer Arbeiterzeitung’», sagt 
Gubser. Das Signate aus Bleisatz 
davon bekam er schliesslich vom 

damaligen Redaktor Hans Kaspar 
Schiesser in den 80er Jahren ge-
schenkt. 
Ein Stillleben von Emil Steiger wird 
Magrit Eigenmann präsentieren. Ihr 
Vater hatte zwei Bilder zu seiner 
Pensionierung bekommen. 

«Er war Typograf bei einer Genos-
senschaftsdruckerei und die Firma 
hatte kein Geld mehr», erklärt Gub-
ser. 
Der Vorstand der Museumsgesell-
schaft hofft nun, dass sich noch wei-
tere Arboner melden. «Ich bin mir 
sicher, dass es noch mehr solcher 
persönlicher Gegenstände mit in-
teressanten Geschichten gibt und 
dem Museum für ein Jahr zur Ver-
fügung gestellt werden», sagt Gub-
ser. Diese besonderen Stücke sollen 
ab Juni an verschiedenen Stellen im 
Historischen Museum verteilt wer-
den.  Marlene Kovacs

Hans-Jörg Willi mit seinem Wegweiser Landquart und Stadtrat Peter Gubser 
mit einem Bleisatz der Thurgauer Arbeiterzeitung

Tickets gewinnen für 
«Nickless» im Presswerk

Gast im Arboner «Presswerk» ist 
heute Freitag, 22. März, der Schwei-
zer Singer/Songwriter «Nickless». 
Nach über einjähriger Schaf-
fenspause meldet sich «Nickless», 
einer der erfolgreichsten Schweizer 
Newcomer der jüngeren Vergan-
genheit, mit seinem neuen Album 
«Chapters» zurück. Vor «Nickless» 
treten um 20.15 Uhr «Jane and the 
Sailors» aus Schaffhausen im Press-
werk auf. Es sind noch Tickets an der 
Abendkasse und über www.press-
werk-arbon.ch erhältlich.
«felix. die zeitung.» verlost für die-
sen Konzertabend zwei mal zwei 
Tickets: Wer heute Freitag um 
13.30 Uhr auf der «felix.»-Hotline 
071 440 18 30 beantworten kann, 
wie «Nickless» mit bürgerlichem 
Namen heisst, hat Gewinnchancen! 
 red. 


